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1. ERWEITERUNG VARIANTE III
V III, STAND 10.03.2021

Fehlende NUF Verwaltung: Ca. 460 m²

Baukosten brutto  (KG 200-700): Ca. 17,4 Mio. 



11.05.2021 |  5
iwb Ingenieure Generalplanung GmbH & Co. KG

IB.SH Investitionsbank Schleswig-HolsteinSchule am Eiderwald | Flintbek

1. ERWEITERUNG VARIANTE III
V III.A | BERÜCKSICHTIGUNG FEHLENDER FLÄCHEN VERWALTUNG

Fehlende NUF Verwaltung: Ca. 460 m²

Hang!

Baugrenze
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1. ERWEITERUNG VARIANTE III
V III.A | BERÜCKSICHTIGUNG FEHLENDER FLÄCHEN VERWALTUNG

Baukosten brutto  (KG 200-700)
V III, Stand Q IV 2020: Ca. 17,4 Mio. 

Baukosten brutto  (KG 200-700)
V III.a, inkl. zus. 743 m² BGF, 
Stand Q IV 2020: Ca. 19,1 Mio. 

Baukosten brutto  (KG 200-700)
V III.a, inkl. zus. 743 m² BGF, +1,85 %
Stand Q I 2021: Ca. 19,5 Mio. 

Prognose* Baukosten brutto  (KG 200-700)
V III.a, inkl. zus. 743 m² BGF, Q III 2022 +4,95 %
(+ 1,5 Jahre bis Vergabe Bau-Lstgen): Ca. 20,4 Mio. 

Prognose* Baukosten brutto  (KG 200-700)
V III.a, inkl. zus. 743 m² BGF, Q I 2023 +1,5 %
(+ 2 Jahre bis Vergabe Bau-Lstgen): Ca. 20,8 Mio. 

*Annahme: Baupreissteigerung in den nächsten 1, 5 bzw. 2 Jahren analog der letzten 1,5 bzw. 2 Jahre; 
ohne Berücksichtigung der aktuellen Materialpreisproblematik!
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Entscheidung ERFORDERLICHEntscheidung ERFORDERLICH

Soll-/ Ist-AbgleichSoll-/ Ist-Abgleich

Ausarbeitung der erforderlichen Maßnahmen Ausarbeitung der erforderlichen Maßnahmen 

Untersuchung unterschiedlicher REALISIERUNGSvariantenUntersuchung unterschiedlicher REALISIERUNGSvarianten

V 1V 1 V 2V 2 V 3V 3 V 4V 4 V 5V 5

Unter Berücksichtigung der
Finanzierungsmöglichkeiten
Unter Berücksichtigung der
Finanzierungsmöglichkeiten

2. NÄCHSTE SCHRITTE ZUR UMSETZUNG

=> SIEHE PRÄSENTATION VOM 19.10.2020

.

.

.
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Entscheidung für REALISIERUNGSvariante V xy getroffenEntscheidung für REALISIERUNGSvariante V xy getroffen

Untersuchung unterschiedlicher BESCHAFFUNGSvariantenUntersuchung unterschiedlicher BESCHAFFUNGSvarianten

V AV A V BV B V CV C V DV D V EV E

Entscheidung ERFORDERLICHEntscheidung ERFORDERLICH

Unter Berücksichtigung der
Finanzierungsmöglichkeiten
Unter Berücksichtigung der
Finanzierungsmöglichkeiten

PlanungsbeginnPlanungsbeginn BaubeginnBaubeginn

2. NÄCHSTE SCHRITTE ZUR UMSETZUNG

=> SIEHE PRÄSENTATION VOM 19.10.2020
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Entscheidung für REALISIERUNGSvariante V xy getroffenEntscheidung für REALISIERUNGSvariante V xy getroffen

Untersuchung unterschiedlicher BESCHAFFUNGSvariantenUntersuchung unterschiedlicher BESCHAFFUNGSvarianten

EinzelplanerEinzelplaner Generalplaner (GP)Generalplaner (GP)

EinzelgewerkeEinzelgewerke Generalunternehmer (GU)Generalunternehmer (GU)

Konventionell (mit / ohne A-WBW)Konventionell (mit / ohne A-WBW)

KumulativleistungenKumulativleistungen

Totalunternehmer (TU) = Planung + BauTotalunternehmer (TU) = Planung + Bau

Öffentlich-Private Partnerschaft (ÖPP) = Planung + Bau + BetriebÖffentlich-Private Partnerschaft (ÖPP) = Planung + Bau + Betrieb

2. NÄCHSTE SCHRITTE ZUR UMSETZUNG

=> SIEHE PRÄSENTATION VOM 19.10.2020
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2.1 THEORETISCH MÖGLICHE METHODEN

ARCHITEKTENWETTBEWERB

Dauer Verhandlungsverfahren Objektplanung mit vorgelagertem nichtoffenem Planungswettbewerb 
(teilnehmende Büros werden über einen TNW ausgewählt)
 ca. 34 Wochen bis Zuschlagserteilung

Dauer Verhandlungsverfahren Objektplanung mit vorgelagertem offenem Planungswettbewerb
(„jeder“ kann teilnehmen) 
 ca. 33 Wochen bis Zuschlagserteilung

Quelle: www.vgv-architekten.de, Berlin 2016
Beispielhafte Abläufe; abhängig von VgV-Fristen und Umfang / Spezifität Planungsaufgabe

*Achtung: Überlagerung nach neuester Rechtslage ggf. nicht möglich, d.h. zusätzl. Zeitaufwand für TNW

*

*

…?
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2.1 THEORETISCH MÖGLICHE METHODEN

ARCHITEKTENWETTBEWERB

Auswirkungen Architektenwettbewerb für dieses Projekt
 Erhöhter Zeitaufwand

o LP 2 liegt NUR im „Wesentlichen“ vor d.h. Anpassungen / Optimierung erforderlich
o zusätzliche Dauer des Verfahrens von ca. 11 Wochen

 Erhöhter Kostenaufwand für
o WBW-Betreuer
o Preisgelder und Aufwandsentschädigungen
o Preisrichter- und Sachverständigen-Honorare

 Geringere Einflussmöglichkeiten auf den Entwurf und die Wirtschaftlichkeit

Zum Vergleich: Dauer Verhandlungsverfahren (für Architekt) ohne Planungswettbewerb 
 ca. 22 Wochen bis Zuschlagserteilung

Quelle: www.vgv-architekten.de, Berlin 2016

!

…!
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2.1 THEORETISCH MÖGLICHE METHODEN

TU-VERGABE

© DU Diederichs Projektmanagement 
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2.1 THEORETISCH MÖGLICHE METHODEN

TU-VERGABE

Auswirkungen bei TU-Vergabe für dieses Projekt

 Nach Vergabe nur noch sehr geringe Möglichkeit der Einflussnahme durch den Bauherrn, z.B. auf die 
Funktionserfüllung, die technische und die gestalterische Qualität, den Bauablauf sowie auf 
Wirtschaftlichkeit der Investition und des Betriebes

o Wenn Änderungen: Dann kostenintensiv!

 Die Planungs- und Bauaufgabe muss vor Beginn der Planung vollumfänglich und widerspruchsfrei
beschrieben werden; schwierig bei:

o Abbruchleistungen und Bauen im / am Bestand 

o Bau im laufenden Betrieb

Sonstige Parameter bei TU-Vergabe

 Geringere Marktransparenz: weniger Vergleichbarkeit und schwierigere Vergabegespräche

 Eingeschränkter Wettbewerb: Ggf. höhere Investitionskosten

 Komplexe Vertragsdefinition und erhöhter Aufwand für die Vertragserstellung

 Sehr großer Zeitraum bis zur Vergabeentscheidung, und damit bis zum Planungsbeginn

 Schwierigere Leistungskontrolle durch Bauherr / PL
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2.1 THEORETISCH MÖGLICHE METHODEN

ÖPP-VERGABE

 Realisierung öffentlicher Infrastrukturprojekte im Rahmen einer langfristig 
angelegten Partnerschaft zwischen öffentlicher Hand und privater Wirtschaft.

Planung Realisierung Finanzierung* Betrieb Instandhaltg.

* ggf.
Lebenszyklusansatz

 Errichtung und Betrieb in einer Verantwortung 
 Ergebnisorientierung (Funktionalität)
 Risikoteilung zwischen dem öffentlichen und privaten Partner
 Langfristige vertragliche Partnerschaft

 Abhängig vom jeweiligen Fall und von der Ausgestaltung und Intention der 
Gemeinde, welche Ziele mit der Beschaffungsform verfolgt werden sollen.

 Abhängig vom jeweiligen Fall und von der Ausgestaltung und Intention der 
Gemeinde, welche Ziele mit der Beschaffungsform verfolgt werden sollen.
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Grundsätzliche Vorteile einer ÖPP-Vergabe

 Umfassende Leistung aus einer Hand

 Realisierung im Lebenszyklusansatz –
Langfristige vertragliche Bindung

 Dauerhafter Werterhalt und Verfügbarkeit durch 
messbare Service-Levels

 Wirtschaftlichkeitsbezug – Effizienz

 Risikotransfer – Reduzierung von Schnittstellen

 Integrierter Planungs- und Vergabewettbewerb 

2.1 THEORETISCH MÖGLICHE METHODEN

ÖPP-VERGABE

Auswirkungen bei ÖPP-Vergabe für dieses Projekt

 Nach Vergabe ggfs. nur noch geringe Möglichkeit der Einflussnahme durch den Bauherrn
-> Änderungen ggfs. kostenintensiv

 Die Planungs-, Bau- und Betriebsaufgabe muss vor Beginn der Planung vollumfänglich und 
widerspruchsfrei beschrieben werden; herausfordernd bei: Abbruchleistungen und Bauen im / am 
Bestand und Bau im laufenden Betrieb

 Trennung Betrieb (z.B. Instandhaltung, Reinigung, HM-Dienste) zwischen Neubauten und 
Bestandsgebäuden ggfs. erschwert möglich
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2.1 THEORETISCH MÖGLICHE METHODEN

ÖPP-VERGABE

Phase IV

Phase I

Phase II

Phase III
Abschließende 

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung 
(aWU)

Projektcontrolling

Endgültige Entscheidung über 
Zuschlagserteilung und 
Vertragsunterzeichnung

Vorentscheidung für oder gegen 
eine Weiterverfolgung von einer 
Handlungsalternative

Bedarfsfeststellung 
Maßnahmenwirtschaftlichkeitsuntersuchung 

Finanzierbarkeit
Eignungstest

Vorentscheidung für oder gegen 
eine Beschaffungsvariante

Vorläufige 
Wirtschaftlichkeitsuntersuchung 

(vWU)

Phasen des 
Beschaffungsprozesses Stufen der Wirtschaftlichkeitsuntersuchung*

*in Anlehnung an FMK Leitfaden (2006)

Entscheidungsverlauf

Vergabeverfahren
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2.2 EHER GEEIGNETE METHODE

KONVENTIONELLE VERGABE DER PLANUNGSLEISTUNGEN

Nächster Schritt nach Beschluss zur Umsetzung der Variante:

 Konventionelle Vergabe der Planungsleistungen 
(Architekt, TGA-Planer, Statiker, Brandschutzplaner, Freianlagenplaner etc.)

Auswirkungen für dieses Projekt
 schnellstmöglicher Planungsbeginn: „Bereit“, wenn neues Förderprogramm für Schulbau 

kommt
 weitmöglichste Flexibilität bzw. maximaler Einfluss durch PL / Bauherr

Grundsätzliche Parameter bei konventioneller Vergabe der Planungsleistungen
 zeitliche und inhaltliche Flexibilität bei Vergabe der Gewerke / Leistungen
 Qualitätssicherung für Bau und Betrieb durch eigene Planung
 Auswahl bester Spezialisten einfacher möglich (Referenzen zum Nachweis der Eignung)
 „Vergabegewinne“ gehen direkt an den Bauherrn, und nicht an den TU / PPP
 mehr Zeit für Entscheidungen
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Entscheidung für REALISIERUNGSvariante V xy getroffenEntscheidung für REALISIERUNGSvariante V xy getroffen

Untersuchung unterschiedlicher BESCHAFFUNGSvariantenUntersuchung unterschiedlicher BESCHAFFUNGSvarianten

EinzelplanerEinzelplaner Generalplaner (GP)Generalplaner (GP)

EinzelgewerkeEinzelgewerke Generalunternehmer (GU)Generalunternehmer (GU)

KonventionellKonventionell

KumulativleistungenKumulativleistungen

Totalunternehmer (TU) = Planung + BauTotalunternehmer (TU) = Planung + Bau

Öffentlich-Private Partnerschaft (ÖPP) = Planung + Bau + BetriebÖffentlich-Private Partnerschaft (ÖPP) = Planung + Bau + Betrieb

2.2 EHER GEEIGNETE METHODE

MÖGLICHKEITEN ZUR VERGABE DER PLANUNGSLEISTUNGEN
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2.2 EHER GEEIGNETE METHODE

MÖGLICHKEITEN ZUR VERGABE DER PLANUNGSLEISTUNGEN

Einzelplaner (EP)     (und Einzelunternehmen)

Quelle: DVP e.V.
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3. EHER GEEIGNETE METHODE

MÖGLICHKEITEN ZUR VERGABE DER PLANUNGSLEISTUNGEN

Generalplaner (GP)           (und Einzelunternehmen)

Quelle: DVP e.V.
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3. KLÄRUNGSBEDARF FÜR VERGABE DER PLANUNGSLEISTUNGEN

LEISTUNGSUMFANG VERFAHRENSDURCHFÜHRUNG

Leistungen für ein „einfaches“ Verhandlungsverfahren (Auszug AHO-Heft Nr. 35; Stand 2018)
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3. KLÄRUNGSBEDARF FÜR VERGABE DER PLANUNGSLEISTUNGEN

LEISTUNGSARTEN VERFAHRENSDURCHFÜHRUNG

 Wer führt die Vergaben bzw. die hierfür erforderlichen einzelnen Leistungen durch? 

o Vergaberechtliche Betreuung (z.B. Auswahl des Verfahrens, Erstellung Vertragsentwürfe)
 Vergabestelle AG * / juristischer Berater / GM.SH

o Formale Verfahrensbetreuung (z.B. Erstellung Eignungs-/ Wertungsmatrix, 
Verfahrensbrief, Auftragsbekanntmachung, Formulare TNW / Angebote, formale Prüfung 
TNAe / Angebote, Protokollierung Verhandlungsgespräche, Führen Vergabeakte / 
Vergabevermerk)  
 Vergabestelle AG * / juristischer Berater / GM.SH / anderer  Vergabedienstleister

o Inhaltliche / technische Bearbeitung (z.B. Zuarbeit der technischen Inhalte zu: 
Vertragsentwürfen, Verfahrensbrief, Auftragsbekanntmachung; Mitwirken bei: Erstellung 
Eignungs-/ Wertungsmatrix und Formularen TNW / Angebote, Verhandlungsgesprächen, 
Erstellung Vergabevorschlag)
 AG (Bau-/ Planungsamt)* / Projektsteuerer (PS)

 Klärung der Vergabeart (u.a. EU-weite / nationale Vergabe)
o Auftragswertermittlung erforderlich 

 durch: ?
 AG (Bau-/ Planungsamt* ) / Projektsteuerer (PS)

* Verfügbarkeit bei 
Auftraggeber (AG)?!
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4. ERSTER SCHRITT VOR DEN NÄCHSTEN SCHRITTEN

VERFAHRENSDURCHFÜHRUNG / PROJEKTMANAGEMENT

 Verfahrensdurchführung vergaberechtlich und formal:

 Verfahrensdurchführung inhaltlich / technisch:

 Sowie: Projektbegleitung bei der Planung und Ausführung:

GM.SH?

PM (PS / PL)

Klassische Projektorganisation
Quelle: AHO-Heft Nr. 9, 2020

PL und/oder PS: 
-> durch AG?

-> durch externes Büro?
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4. ERSTER SCHRITT VOR DEN NÄCHSTEN SCHRITTEN

PROJEKTMANAGEMENT

Unterschied Projektleitung (PL) und Projektsteuerung (PS)

Projektmanagement

Projektleitung
 Führungsverantwortung
 Linienfunktion
 Entscheidungs-, Weisungs- und 

Durchsetzungsbefugnis
 originäre Bauherrenaufgaben

Projektsteuerung
 operative Aufgaben
 Stabsfunktion
 keine Entscheidungs-, Weisungs- und 

Durchsetzungsbefugnis
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4. ERSTER SCHRITT VOR DEN NÄCHSTEN SCHRITTEN

PROJEKTSTEUERUNG

Prozessmodell der wesentlichen 
Projektsteuerungsleistungen
Quelle: AHO-Heft Nr. 9, 2020
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4. ERSTER SCHRITT VOR DEN NÄCHSTEN SCHRITTEN

PROJEKTSTEUERUNG

Überschlägige Honorarermittlung für PS-Leistungen (AHO)

Grundlagen

anrechenbare Kosten 
(netto, KG 100-700 ohne 110, 710 u. 760)

ca. 16.000.000 €

Honorarzone 
(gemessen an: Komplexität der Projektorganisation, spezifischer 
Auftraggeberroutine, Besonderheiten in den Projektinhalten, 
Risiko der Projektrealisierung, Terminanforderungen, 
Kostenvorgaben)

III II

Satz Mindest

Leistungsumfang Grundleistungen
(ohne Kumulativleistungsträger => EP + EG)

100%

Besondere Leistungen keine

Nebenkosten 5%

Honorar, netto ca. 500.000 ca. 400.000

=> EU-weite Vergabe im Verhandlungsverfahren
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5. ZEITSCHIENE VERGABEVERFAHREN

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
GV-Beschlüsse
Auftrag Verfahrensbetr. GM.SH

Vergabe PS/PL*1,2 

Vergabe EP/GP*1,3

Start der Planung

1 2 3 4 5 6 7
GV-Beschlüsse
Auftrag Verfahrensbetr. GM.SH
Vergabe PS/PL*1,2

Vergabe EP/GP*1,2

Start der Planung
*1 formale u. juristische Verfahrensbetreuung durch GM.SH

*2 techn. Verfahrensbetreuung durch AG

*3 techn. Verfahrensbetreuung durch PS/PL

Monate (à 4,3 Wochen)
Vorgang

Vorgang
Monate (à 4,3 Wochen)

Vergabe PS/PL vor Vergabe Planungsleistungen

Vergabe PS/PL parallel zu Vergabe Planungsleistungen Parallele Vergabe:

 Ca. 5 Monate schneller 
=> früherer Start der Planung

 Inhaltliche / technische 
Verfahrensdurchführung muss 
durch AG erfolgen

 PS hat keine 
Mitwirkungsmöglichkeiten bei 
Auswahl / vertraglicher Bindung 
der Planer 

Parallele Vergabe:

 Ca. 5 Monate schneller 
=> früherer Start der Planung

 Inhaltliche / technische 
Verfahrensdurchführung muss 
durch AG erfolgen

 PS hat keine 
Mitwirkungsmöglichkeiten bei 
Auswahl / vertraglicher Bindung 
der Planer 
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5. ZEITSCHIENE VERGABEVERFAHREN

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
GV-Beschlüsse *
Vergabe Verfahrensbetr. GM.SH

Vergabe PS/PL*1,2 

Vergabe EP/GP*1,3

Start der Planung

1 2 3 4 5 6 7
GV-Beschlüsse *
Vergabe Verfahrensbetr. GM.SH
Vergabe PS/PL*1,2

Vergabe EP/GP*1,2

Start der Planung
*1 formale u. juristische Verfahrensbetreuung durch GM.SH

*2 techn. Verfahrensbetreuung durch AG

*3 techn. Verfahrensbetreuung durch PS/PL

Monate (à 4,3 Wochen)
Vorgang

Vorgang
Monate (à 4,3 Wochen)

* Erforderliche GV-Beschlüsse:

1. Realisierungsvariante
2. Durchführung Vergabeverfahren 

durch: GM.SH? 
-> Beauftragung

3. Vergabe PS (ggf. mit PL) an 
externes Büro?

4. Durchführung Vergabeverfahren 
PS/PL und Planer parallel / 
hintereinander?

5. Wenn parallel: Planungsleistungen 
durch GP oder EP?

* Erforderliche GV-Beschlüsse:

1. Realisierungsvariante
2. Durchführung Vergabeverfahren 

durch: GM.SH? 
-> Beauftragung

3. Vergabe PS (ggf. mit PL) an 
externes Büro?

4. Durchführung Vergabeverfahren 
PS/PL und Planer parallel / 
hintereinander?

5. Wenn parallel: Planungsleistungen 
durch GP oder EP?

Vergabe PS/PL vor Vergabe Planungsleistungen

Vergabe PS/PL parallel zu Vergabe Planungsleistungen
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10243 BERLIN
Revaler Straße 100

Tel.: 0 30 - 29 36 72 – 0
Fax: 0 30 - 29 36 72 – 66

38100 BRAUNSCHWEIG
Wendentorwall 16

Tel.: 05 31 - 2 43 61 – 0
Fax: 05 31 - 2 43 61 – 99

44141 DORTMUND
Karl-Liebknecht-Straße 4

Tel.: 02 31 - 42 78 28 – 50

20459 HAMBURG
Kajen 12

Tel.: 0 40 - 36 98 54 – 0
Fax: 0 40 - 36 98 54 – 99

39106 MAGDEBURG
Richard-Wagner-Straße 5

Tel.: 03 91 - 5 68 81 – 0
Fax: 03 91 - 5 68 81 – 99

25421 PINNEBERG
Von-Ahlefeldt-Stieg 5

Tel.: 0 41 01 - 86 99 69 – 0
Fax: 0 41 01 - 86 99 69 – 9

iwb@iwb-ingenieure.de
www.iwb-ingenieure.de

IHRE ANSPRECHPARTNER 

VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

Joachim Krabbenhöft
joachim.krabbenhoeft@ib-sh.de

Alena Bauer
a.bauer@iwb-ingenieure.de |  P inneberg


